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Heinz Fischer dankte allen für die grosse Mithilfe und Solidarität.

Mitarbeiterinnen vom Aettenbühl enthüllten die drei Spendensäulen. Jede
Institution oder Privatperson die Geld gespendet oder mitgeholfen hat, wurde
darauf vermerkt.

Die Bewohner steckten bunte Windrädchen in den Dementengarten. Bilder: Beatrice Rüttimann-Hug

Sins: Einweihung des neuen Dementengarten und der Alterswohnungen 

Ein weiteres Etappenziel erreicht

Am Samstag weihte das
Zentrum Aettenbühl den neuen
Dementengarten sowie 18
Alterswohnungen im «Kubus»
ein. Den ganzen Tag über besich-
tigten zahlreiche Interessierte
den Garten und die Wohnungen.

Ady Bütler, Präsident des Stiftungs-
rates, zeigte sich bei der offiziellen
Einweihungsfeier erfreut. Die Fertig-
stellung der Alterswohnungen und des
Dementengartens seien ein weiteres
Etappenziel im Ausbau des Aettenbühl
zu einem Alters-Kompetenzzentrum.

«Wir wissen nicht, wie sich das Obere
Freiamt einwohnermässig weiterent-
wickeln wird, aber wir bleiben dran.»
Sollte ein weiterer Ausbau nötig wer-
den, habe der Stiftungsrat bei der
momentan laufenden Nutzungspla-
nung der Gemeinde beantragt, dass
westlich vom Aettenbühl eine Fläche
als Zone für öffentliche Bauten ausge-
schieden werde. 

Hilfsbereitschaft war gross
Musikalisch eröffnete die Musikge-

sellschaft Sins den Nachmittag. Old-
timerfahrten und drei Festbeizen lu-
den die Besucher zum Verweilen ein.
Den ökumenische Gottesdienst gestal-
teten die Priester Lukas Amrhyn und
Bettina Lukoschus und der Jodlerklub
Heimelig umrahmte die Feier musika-
lisch. Das Einweihungsfest und die
Geldsammelaktion wurden vom Verein
Aettenbühl organisiert. Heinz Fischer,
Präsident Verein Aettenbühl, zeigte
sich sehr erfreut über den gelungenen
Anlass: «Bereits im Vorfeld spürten wir
eine grosse Solidarität und Hilfsbereit-
schaft aus der Bevölkerung.» Speziell
hob er die Unterstützung durch die
Vereine hervor. Er sei überzeugt, dass
dieser Anlass nur dadurch möglich
wurde.

Das Haus gehört der Stiftung
Im zweiten Teil der offiziellen Ein-

weihung segneten die Priester Amrhyn
und Lukoschus die Wohnungen und
den Dementengarten ein. 

«Es ist ein schöner und eindrück-
licher Moment, der zukunftsweisend
ist für die Bewohner», sagte Zentrums-
leiter Paul Villiger vor zahlreichen Zu-
hörern im Dementengarten. Er dankte
allen, die in irgendeiner Weise zu die-
sem Neubau beigetragen haben. Be-
wohner Hermann Schönenberger lobte
die Initianten für deren mutigen Ent-

scheid, für betagte Menschen Alters-
wohnungen und den Dementengarten
zu bauen. Mit einigen Zahlen erinner-
te Alfons Croci, Präsident der Baukom-
mission, an die Entstehung der Alters-
wohnungen und des Dementengar-
tens. Zum Schluss der offiziellen Feier
erklärte er: «Das Haus gehört der
Stiftung.» Beatrice Rüttimann-Hug

«Begleitest du mich zum Bus?»,
fragt Tante Berta den dicken
Johannes. «Das geht nicht», 

antwortet dieser.
«Sobald du weg bist, schneidet

Mutti den Kuchen an.»

Sagt ein Gold-Fahrer zum
Manta-Fahrer: «Ich habe mir

einen Duden gekauft.»
Sagt der Manta-Fahrer: «Und?

Schon eingebaut?»

Witze des Tages
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